
 � Entsorgen Sie das beschädigte Ladege-
rät/Netzkabel umweltgerecht, verwenden 
Sie es nicht mehr. Tauschen Sie es gegen 
ein baugleiches Ladegerät/Netzkabel aus. 
Ein defektes Netzkabel darf niemals repa-
riert werden!

 � Geräte, die an Netzspannung betrieben 
werden, gehören nicht in Kinderhände. 
Lassen Sie deshalb in Anwesenheit von 
Kindern besondere Vorsicht walten. Be-
treiben Sie das Ladegerät so, dass es von 
Kindern nicht erreicht werden kann.

 � Vermeiden Sie folgende widrige Umge-
bungsbedingungen am Betriebsort oder 
beim Transport: 

 – Nässe oder zu hohe Luftfeuchtigkeit
 – Kälte oder Hitze, direkte Sonnenein-

strahlung
 – Staub oder brennbare Gase, Dämpfe 

oder Lösungsmittel
 – starke Vibrationen, Stöße, Schläge
 – starke Magnetfelder, wie in der Nähe 

von Maschinen oder Lautsprechern
 � Verwenden Sie das Ladegerät/Netzkabel 

niemals gleich dann, wenn es von einem 
kalten in einen warmen Raum gebracht 
wird. Das dabei entstehende Kondens-
wasser kann unter Umständen das La-
degerät zerstören, außerdem besteht 
Lebensgefahr durch einen elektrischen 
Schlag! Lassen Sie das Produkt zuerst 
auf Zimmertemperatur kommen, bevor es 
angeschlossen und verwendet wird. Dies 
kann u.U. mehrere Stunden dauern.

 � Achten Sie darauf, dass das Netzkabel 
des Ladegeräts nicht geknickt oder ge-
quetscht wird. Gleiches gilt für die Kabel 
des LiPo-Akkus.

 � Gehen Sie vorsichtig mit dem Produkt um, 
durch Stöße, Schläge oder dem Fall aus 
bereits geringer Höhe wird es beschädigt.

4.3 Vor der Inbetriebnahme
 � Stellen Sie sicher, dass innerhalb der 

Reichweite der Fernsteuerung keine wei-
teren Modelle auf dem gleichen 2,4 GHz-
Band (Sendefrequenz) betrieben werden. 
Prüfen Sie immer, ob gleichzeitig betrie-
bene 2,4 GHz Sendeanlagen Ihr Modell 
nicht stören.

 � Überprüfen Sie die Funktionssicherheit 
Ihres Modells und der Fernsteueranlage. 
Achten Sie dabei auf sichtbare Beschädi-
gungen, wie z.B. defekte Steckverbindun-
gen oder beschädigte Kabel. Sämtliche 
beweglichen Teile am Modell müssen 
leichtgängig funktionieren, dürfen jedoch 
kein Spiel in der Lagerung aufweisen. 

 � Der zum Betrieb erforderliche Fahrakku 
muss vor dem Einsatz geladen werden.

 � Achten Sie bei den Batterien im Sender 
auf eine noch ausreichende Restkapazität 
(Batterietester verwenden). Sollten die 
Batterien leer sein, so tauschen Sie immer 
den kompletten Satz und niemals nur ein-
zelne Zellen aus.

 � Vor jeder Inbetriebnahme müssen die 
Einstellungen der Trimmung am Sender 
für die verschiedenen Steuerrichtungen 
kontrolliert und ggf. eingestellt werden. 

 � Überprüfen Sie vor jeder Inbetriebnahme 
den korrekten und festen Sitz der Schiffs-
schraube und ob diese unbeschädigt ist.

 � Halten Sie sich beim Einschalten der Fern-
steueranlage und der Inbetriebnahme des 
Modellbootes immer an die nachfolgend 
in einem eigenen Kapitel beschriebene 
Vorgehensweise. Nur so kann eine Ab-
stimmfunktion zwischen Sender und Emp-
fänger stattfinden, damit Ihr Modell auf die 
Steuerbefehle Ihres Senders zuverlässig 
reagiert. Andernfalls kann es zu unvor-
hersehbaren Reaktionen der Empfangs-
anlage kommen und die Schiffsschraube 
könnte ungewollt anlaufen. Es besteht 
Unfall- und Verletzungsgefahr!

 � Achten Sie bei laufender Schiffsschraube 
darauf, dass sich weder Gegenstände 
noch Körperteile im Dreh- und Ansaugbe-
reich befinden.

4.4 Während des Betriebs
 � Gehen Sie bei Betrieb des Produkts kein 

Risiko ein! Ihre eigene Sicherheit und die 
Ihres Umfeldes hängen alleine von Ihrem 
verantwortungsbewussten Umgang mit 
dem Modell ab.

 � Der unsachgemäße Betrieb kann schwer-
wiegende Personen- und Sachschäden 
verursachen! Achten Sie deshalb beim 
Betrieb auf einen ausreichenden Sicher-
heitsabstand zu Personen, Tieren und 
Gegenständen.

 � Wählen Sie ein geeignetes Gewässer 
zum Betrieb Ihres Modells aus. Fragen 
Sie im Zweifelsfall den für das Gewässer 
Verantwortlichen, ob der Betrieb Ihres Mo-
dells dort gestattet ist.

 �  Das ausgewählte Gewässer 
muss zum Betrieb Ihres Modells frei von 
Schlingpflanzen (z.B. Seegras) sein. Es 
dürfen auch keine Gegenstände (z.B. 
Äste) im Wasser schwimmen.

 � Achten Sie bei dem ausgewählten Gewäs-
ser auf Strömungen und andere widrige 
Umstände, die einen Betrieb des Modell 
erschweren oder gar unmöglich machen. 
Der Verlust des Modells ist möglich! Auf-
grund der geringen Größe und relativ 
hohen erzielbaren Geschwindigkeit des 
Modellboots sollte es nur in stehenden 
oder sehr langsam fließenden Gewässern 
ohne nennenswerte Wellenbildung betrie-
ben werden. 

 � Fahren Sie mit Ihrem Modell nur dann, 
wenn Ihre Reaktionsfähigkeit uneinge-
schränkt gegeben ist. Müdigkeit, Alkohol- 
oder Medikamenten-Einfluss können zu 
Fehlreaktionen führen 

 � Fahren Sie nie direkt auf im Wasser 
schwimmende Personen oder Tiere zu.

 � Wenn es während dem Betrieb zu Störun-
gen kommt und das Modellboot auf dem 
Gewässer antriebs-/steuerungslos treibt 
oder sich z.B. in Wasserpflanzen festfährt, 
so dürfen Sie (oder andere Personen) sich 
bei der Bergung nicht in Lebensgefahr be-
geben.

 � Gehen Sie kein Risiko bei der Bergung 
des Modellboots ein. Achten Sie in dem 
Gewässer auf Strömungen, Strudel als 
auch einen eventuell stattfindenden 
Schiffsverkehr. Nutzen Sie zur Bergung 
gegebenenfalls geeignete Hilfsmittel (z.B. 
ein Ruderboot). Bergen Sie das Modell-
boot niemals alleine, sondern zusammen 
mit einer zweiten Person, die an Land das 
Geschehen beobachten und im Notfall Hil-
fe herbeiholen kann.

 � Zielen Sie nie mit der Antenne des Sen-
ders direkt auf das Modell. Dadurch wird 
die Sendersignalübertragung zum Modell 
deutlich verschlechtert. Der Sender sollte 
so gehalten werden, dass die Sender-
antenne so weit wie möglich nach oben 
zeigt.

 � Sowohl Motor, Fahrtregler als auch Fahr-
akku können sich beim Betrieb des Mo-
dells erhitzen. Machen Sie aus diesem 
Grund eine Pause von 5 - 10 Minuten, be-
vor Sie den Fahrakku wieder laden bzw. 
mit einem eventuell vorhandenen Ersatz-
akku erneut losfahren. Der Antriebsmotor 
sowie der Fahrtregler muss auf Umge-
bungstemperatur abgekühlt sein.

 � Lassen Sie immer die Fernsteuerung 
(Sender) eingeschaltet, solange das Mo-
dell in Betrieb ist. Trennen Sie nach einer 
Ausfahrt immer zuerst den Fahrakku vom 
Modell. Erst danach darf die Fernsteue-
rung ausgeschaltet werden. 

 Sicherheitshinweise
Best.-Nr. 2611682

1 Bestimmungsgemäße Verwendung
Bei diesem Produkt handelt es sich um ein 
elektrisch angetriebenes Modellboot, das 
mit Hilfe der beiliegenden Fernsteueranlage 
drahtlos per 2,4 GHz Funksignal gesteuert 
wird. 
Das Modell ist für den Einsatz im Freien aus-
gelegt und darf nur in Süßwasser eingesetzt 
werden. Die Fernsteuer- und Antriebskompo-
nenten, der Fahrakku, der Sender und das 
Ladegerät/Netzkabel dürfen nicht feucht oder 
nass werden. 
Das Produkt ist kein Spielzeug, es ist nicht für 
Kinder unter 14 Jahren geeignet.

 Beachten Sie alle Sicherheitshin-
weise dieser Bedienungsanleitung. 
Diese enthalten wichtige Informa-
tionen zum Umgang mit dem Pro-
dukt. Lesen Sie sich die komplette 
Bedienungsanleitung vor der Inbe-
triebnahme und dem Betrieb des 
Modellboots aufmerksam durch.

 Sie allein sind für den gefahrlosen 
Betrieb des Produkts verantwort-
lich!

2 Neueste Informationen zum Pro-
dukt
Laden Sie die neuesten Produktinformationen 
unter www.conrad.com/downloads herunter 
oder scannen Sie den abgebildeten QR-Code. 
Folgen Sie den Anweisungen auf der Website.

3 Symbole in diesem Dokument
Das Symbol warnt vor Gefahren, die 
zu Verletzungen führen können.

Das Symbol warnt vor gefährlicher 
Spannung, die zu Verletzungen 
durch Stromschlag führen kann.

4 Sicherheitshinweise
Lesen Sie sich die Bedienungs-
anleitung sorgfältig durch und 
beachten Sie insbesondere die 
Sicherheitshinweise. Sollten Sie 
die in dieser Bedienungsanleitung 
enthaltenen Sicherheitshinweise 
und Informationen für einen ord-
nungsgemäßen Gebrauch nicht 
beachten, übernehmen wir keine 
Haftung für daraus resultierende 
Verletzungen oder Sachschäden. 
Darüber hinaus erlischt in sol-
chen Fällen die Gewährleistung/
Garantie.

4.1 Allgemein
Achtung, wichtiger Hinweis!
Beim Betrieb des Modells kann es zu Sach- 
und/oder Personenschäden kommen. Achten 
Sie deshalb unbedingt darauf, dass Sie für den 
Betrieb des Modells ausreichend versichert 
sind, z.B. über eine Haftpflichtversicherung. 
Falls Sie bereits eine Haftpflichtversicherung 
besitzen, so informieren Sie sich vor Inbetrieb-
nahme des Modells bei Ihrer Versicherung, ob 
der Betrieb des Modells mitversichert ist.
Beachten Sie: In verschiedenen Ländern der 
EU besteht auf bestimmten Gewässern ein 
Betriebsverbot für alle Schiffsmodelle!

 � Aus Sicherheits- und Zulassungsgründen 
ist das eigenmächtige Umbauen und/oder 
Verändern des Produkts nicht gestattet.

 � Das Produkt ist kein Spielzeug, es ist nicht 
für Kinder unter 14 Jahren geeignet. 

 � Die Fernsteuer- und Antriebskomponen-
ten dürfen nicht feucht oder nass werden.

 � Das Modellboot ist nur für den Betrieb in 
Süßwasser geeignet.

 � Sollten Sie noch nicht über ausreichende 
Kenntnisse über den Umgang mit fernge-
steuerten Schiffsmodellen verfügen, so 
wenden Sie sich bitte an einen erfahrenen 
Modellsportler oder an einen Modellbau-
Club.

 � Lassen Sie das Verpackungsmaterial 
nicht achtlos liegen, dieses könnte für Kin-
der zum gefährlichen Spielzeug werden.

 � Sollten sich Fragen ergeben, die nicht mit 
Hilfe der Bedienungsanleitung abgeklärt 
werden können, so setzen Sie sich bitte 
mit uns oder einem anderen Fachmann in 
Verbindung.

4.2 Ladegerät
 � Der Aufbau des Ladegeräts entspricht der 

Schutzklasse II. Als Spannungsquelle für 
das Ladegerät darf nur eine ordnungs-
gemäße Netzsteckdose des öffentlichen 
Versorgungsnetzes verwendet werden 
(Betriebsspannung für das Ladegerät sie-
he Kapitel „Technische Daten“).

 � Die Netzsteckdose, in die das Netzkabel 
des Ladegeräts eingesteckt wird, muss 
leicht zugänglich sein.

 � Das Ladegerät ist nur zum Aufladen von 
2- oder 3-zelligen LiPo-Akkus geeignet. 
Verwenden Sie das Ladegerät niemals für 
andere Zwecke. Verwenden Sie das La-
degerät niemals zum Aufladen von NiMH-
Akkus (oder anderen Akkus als 2- bzw. 
3-zellige LiPo-Akkus); hierbei besteht 
Brand- und Explosionsgefahr! 

 � Schließen Sie immer nur einen einzelnen 
LiPo-Akku an das Ladegerät an (die bei-
den Ausgänge dürfen niemals gleichzeitig 
verwendet werden).

 � Das Ladegerät verfügt zum Anschluss des 
LiPo-Akkus über XH-Buchsen. Auch der 
Akku muss somit einen entsprechenden 
XH-Stecker haben, andernfalls sind ge-
eignete Adapter erforderlich. Achten Sie 
unbedingt auf die korrekte Anschlussbe-
legung.

 � Schließen Sie die Ausgänge des Ladege-
räts niemals kurz, verbinden Sie die Aus-
gänge niemals miteinander. 

 � Das Ladegerät ist nur für den Betrieb in 
trockenen, geschlossenen Innenräumen 
geeignet. Es darf nicht feucht oder nass 
werden, fassen Sie es niemals mit nas-
sen Händen an, es besteht Lebensgefahr 
durch einen elektrischen Schlag! Gleiches 
gilt für das Netzkabel und den Netzste-
cker.

 � Ziehen Sie den Netzstecker niemals am 
Kabel aus der Netzsteckdose. Fassen Sie 
den Stecker seitlich am Gehäuse an und 
ziehen Sie ihn dann aus der Netzsteckdo-
se heraus.

 � Wenn das Ladegerät und/oder das Netz-
kabel Beschädigungen aufweist, so fas-
sen Sie es nicht an, es besteht Lebens-
gefahr durch einen elektrischen Schlag! 
Schalten Sie zuerst die Netzspannung 
für die Netzsteckdose ab, an der das 
Ladegerät angeschlossen ist (zugehöri-
gen Sicherungsautomat abschalten bzw. 
Sicherung herausdrehen, anschließend 
FI-Schutzschalter abschalten, so dass die 
Netzsteckdose allpolig von der Netzspan-
nung getrennt ist). Ziehen Sie erst danach 
den Netzstecker des Netzkabels aus der 
Netzsteckdose. 



 � Bei einem Defekt oder einer Fehlfunkti-
on ist zuerst die Ursache der Störung zu 
beseitigen, bevor Sie Ihr Modell wieder in 
Betrieb nehmen.

 � Setzen Sie Ihr Modell und die Fernsteuer-
anlage nicht über längere Zeit der direkten 
Sonneneinstrahlung oder großer Hitze 
aus.

 � Steuern Sie bei nachlassender Fahrleis-
tung unverzüglich das Ufer an. Ansonsten 
besteht die Gefahr, dass das Boot mit 
leerem Fahrakku unkontrollierbar auf dem 
Gewässer treibt und verloren geht.

4.5 Batterien/Akkus
 � Achten beim Einlegen der Batterien/Akkus 

auf die richtige Polung.
 � Entfernen Sie bei längerem Nichtge-

brauch die Batterien/Akkus, um Beschä-
digungen durch Auslaufen zu vermeiden. 
Auslaufende oder beschädigte Batterien/
Akkus können bei Hautkontakt Säurever-
ätzungen hervorrufen. Beim Umgang mit 
beschädigten Batterien/Akkus sollten Sie 
daher Schutzhandschuhe tragen.

 � Bewahren Sie Batterien/Akkus außerhalb 
der Reichweite von Kindern auf. Lassen 
Sie Batterien / Akkus nicht frei herumlie-
gen, da diese von Kindern oder Haustie-
ren verschluckt werden könnten.

 � Batterien/Akkus sind stets zum selben 
Zeitpunkt zu ersetzen bzw. auszutau-
schen. Das Mischen von alten und neu-
en Batterien/Akkus im Gerät kann zum 
Auslaufen der Batterien/Akkus und zur 
Beschädigung des Geräts führen.

 � Nehmen Sie keine Batterien/Akkus ausei-
nander, schließen Sie sie nicht kurz und 
werfen Sie sie nicht ins Feuer. Versuchen 
Sie niemals, nicht aufladbare Batterien 
aufzuladen. Es besteht Explosionsgefahr!

4.6 LiPo-Akku
 � Der Akku ist fest im Produkt verbaut und 

kann nicht ausgetauscht werden.
 � Beschädigen Sie den Akku niemals. 

Durch Beschädigung der Hülle des Akkus 
besteht Explosions- und Brandgefahr! Die 
Hülle des LiPo-Akkus besteht nicht wie bei 
herkömmlichen Batterien/Akkus (z.B. AA- 
oder AAA-Baugröße) aus einem dünnen 
Blech, sondern nur aus einer empfindli-
chen Kunststofffolie.

 � Die Kontakte/Anschlüsse des Akkus dür-
fen nicht kurzgeschlossen werden. Wer-
fen Sie den Akku bzw. das Produkt nicht 
ins Feuer. Es besteht Explosions- und 
Brandgefahr!

 � Laden Sie den Akku auch bei Nichtver-
wendung des Produkts regelmäßig wieder 
auf. Die verwendete Akkutechnik erlaubt 
das Aufladen des Akkus ohne vorherige 
Entladung.

 � Lassen Sie den Akku des Produkts wäh-
rend des Ladevorgangs niemals unbeauf-
sichtigt.

 � Platzieren Sie das Produkt während des 
Ladevorgangs auf einer hitzebeständigen 
Oberfläche. Eine gewisse Erwärmung 
beim Ladevorgang ist normal.

5 Wartung und Pflege
5.1 Allgemeine Pflege- und Reparatur-

tipps 
Äußerlich darf das Modell und die Fernsteu-
erung nur mit einem weichen, trockenen Tuch 
oder Pinsel gereinigt werden. Verwenden Sie 
auf keinen Fall aggressive Reinigungsmit-
tel oder chemische Lösungen, da sonst die 
Oberflächen der Gehäuse beschädigt werden 
könnten.
Beschädigungen am Bootsrumpf sollten Sie 
nur mit einem geeigneten Kleber durchfüh-
ren, der auch für Kunststoff (ABS) geeignet, 
aber nicht wasserlöslich ist. Wir empfehlen 
hierzu 2-Komponenten-Konstruktionskleber 
auf Epoxidharzbasis.

5.2 Wasserkühlung prüfen
Bei sich drehender Schiffsschraube wird Was-
ser in das Röhrchen am Ruderblatt-Halter ge-
drückt, wodurch der Motor und der Fahrtregler 
gekühlt wird. Das Wasser wird an der rechten 
Seite des Rumpfes wieder herausgedrückt, 
dies ist während der Fahrt gut zu sehen.
Prüfen Sie vor jeder Ausfahrt die Funktion der 
Wasserkühlung. Hierzu kann z.B. mit einem 
kleinen Stück Schlauch auf den Einlass der 
Wasserkühlung Luft geblasen werden. Die 
Luft muss wieder aus der Auslassöffnung 
herauskommen. Prüfen Sie außerdem die 
Schläuche im Modellboot auf Beschädigun-
gen oder Knicke. 

 Fahren Sie nie mit einer nicht 
funktionierenden Wasserkühlung. 
Dies kann zu einem Überhitzen 
und einer dadurch resultierenden 
Beschädigung des Motors und des 
Fahrtreglers führen, Verlust von 
Gewährleistung/Garantie!

6 Entsorgung
6.1 Produkt

Alle Elektro- und Elektronikgeräte, die auf den europäischen Markt gebracht wer-
den, müssen mit diesem Symbol gekennzeichnet werden. Dieses Symbol weist da-
rauf hin, dass dieses Gerät am Ende seiner Lebensdauer getrennt von unsortiertem 
Siedlungsabfall zu entsorgen ist.
Jeder Besitzer von Altgeräten ist verpflichtet, Altgeräte einer vom unsortierten 
Siedlungsabfall getrennten Erfassung zuzuführen. Die Endnutzer sind verpflichtet, 
Altbatterien und Altakkumulatoren, die nicht vom Altgerät umschlossen sind, sowie 
Lampen, die zerstörungsfrei aus dem Altgerät entnommen werden können, vor der 
Abgabe an einer Erfassungsstelle vom Altgerät zerstörungsfrei zu trennen.

Vertreiber von Elektro- und Elektronikgeräten sind gesetzlich zur unentgeltlichen Rücknahme 
von Altgeräten verpflichtet. Conrad stellt Ihnen folgende kostenlose Rückgabemöglichkeiten 
zur Verfügung (weitere Informationen auf unserer Internet-Seite):

 � in unseren Conrad-Filialen
 � in den von Conrad geschaffenen Sammelstellen
 � in den Sammelstellen der öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger oder bei den von Her-

stellern und Vertreibern im Sinne des ElektroG eingerichteten Rücknahmesystemen
Für das Löschen von personenbezogenen Daten auf dem zu entsorgenden Altgerät ist der 
Endnutzer verantwortlich. 
Beachten Sie, dass in Ländern außerhalb Deutschlands evtl. andere Pflichten für die Altgeräte-
Rückgabe und das Altgeräte-Recycling gelten.

6.2 Batterien/Akkus
Entnehmen Sie evtl. eingelegte Batterien/Akkus und entsorgen Sie diese getrennt vom Produkt.
Sie als Endverbraucher sind gesetzlich (Batterieverordnung) zur Rückgabe aller gebrauchten 
Batterien/Akkus verpflichtet; eine Entsorgung über den Hausmüll ist untersagt.

Schadstoffhaltige Batterien/Akkus sind mit dem nebenstehenden Symbol gekenn-
zeichnet, das auf das Verbot der Entsorgung über den Hausmüll hinweist. Die 
Bezeichnungen für das ausschlaggebende Schwermetall sind: Cd=Cadmium, 
Hg=Quecksilber, Pb=Blei (die Bezeichnung steht auf den Batterien/Akkus z.B. unter 
dem links abgebildeten Mülltonnen-Symbol).

Ihre verbrauchten Batterien/Akkus können Sie unentgeltlich bei den Sammelstellen Ihrer Ge-
meinde, unseren Filialen oder überall dort abgeben, wo Batterien/Akkus verkauft werden. Sie 
erfüllen damit die gesetzlichen Verpflichtungen und leisten Ihren Beitrag zum Umweltschutz.
Vor der Entsorgung sind offen liegende Kontakte von Batterien/Akkus vollständig mit einem 
Stück Klebeband zu verdecken, um Kurzschlüsse zu verhindern. Auch wenn Batterien/Akkus 
leer sind, kann die enthaltene Rest-Energie bei einem Kurzschluss gefährlich werden (Aufplat-
zen, starke Erhitzung, Brand, Explosion).

7 Konformitätserklärung (DOC)
Hiermit erklärt Conrad Electronic SE, Klaus-Conrad-Straße 1, D-92240 Hirschau, dass dieses 
Produkt der Richtlinie 2014/53/EU entspricht.

 � Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der folgenden Internetadresse 
verfügbar: www.conrad.com/downloads 

Geben Sie die Bestellnummer des Produkts in das Suchfeld ein; anschließend können Sie die 
EU-Konformitätserklärung in den verfügbaren Sprachen herunterladen.

8 Technische Daten
8.1 Sender
Frequenzbereich ...................................2,403 – 2,480 GHz
Sendeleistung .......................................2,35 dBm
Kanalzahl ..............................................2
Betriebsspannung .................................6 V/DC über 4 Batterien vom Typ AA/Mignon
Senderreichweite ..................................max. ca. 200 m (bei freier Sicht)

8.2 Modellboot
Länge (gesamt) ....................................620 mm
Breite ....................................................153 mm
Gewicht  ................................................991 g (ohne Fahrakku)
Steuerung .............................................2 Kanäle (vorwärts, links/rechts) 
Propeller ...............................................P1.4 x 35 mm
Motorentyp ............................................Brushless, wassergekühlt
Fahrtregler ............................................30 A, wassergekühlt
Geeigneter Antriebsakku ......................LiPo, 3 Zellen (Nennspannung 11,1 V) 

8.3 Fahrakku
Akkutyp .................................................LiPo, 3 Zellen (Nennspannung 11,1 V) 
Kapazität ...............................................2200 mAh
Entladerate ...........................................35C
Anschluss .............................................XT60

8.4 Ladegerät
Betriebsspannung .................................110 - 240 V/AC, 50/60 Hz
Geeigneter Akkutyp ..............................LiPo, 2 oder 3 Zellen (die gleichzeitige Verwendung 

der beiden Ausgänge ist nicht möglich)
Ladestrom .............................................Je Zelle 800 mA
Ladeanschluss ......................................XH-Buchse
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